
Zielsetzung und Inhalt 

Das Theaterstück „Apfelkomplott“ richtet 

sich an Kinder ab 9 Jahren. Die „Ökomödie“ 

soll zuallererst Spaß machen und dazu ani-

mieren, selbst die Natur zu entdecken. Dane-

ben lernen die Kinder auch etwas über Bienen 

und den wichtigen Vorgang der Blütenbe-

stäubung.  Das Stück schafft auch ein Be-

wusstsein dafür, dass bestimmte Umweltgifte 

den Bienen und Pflanzen schaden können.  

Die Geschichte handelt von Aron und Nora, 

zwei Freunden, die sich sehr für die Natur be-

geistern. Sie spielen viel im Freien und „arbei-

ten“ als Umweltagenten, indem sie auf For-

schungsreisen gehen, Merkwürdigkeiten  

 

in der Natur entdecken und – wo es nötig ist 

– auch helfen. 

Aron hat aus unerfindlichen Gründen Bauch-

weh. Er kann sich das nicht erklären, da er le-

diglich Apfelkompott von seinem Lieblings-

baum Adam gegessen hat. Zusammen mit 

Nora beschließt er, der Sache auf den Grund 

zu gehen und den Apfelbaum Adam selbst zu 

befragen. Adam erzählt den beiden, dass es 

ihm auch nicht besonders gut geht. Auch er 

weiß nicht, was der Grund dafür sein könnte. 

Er empfiehlt den Kindern, die Bienen zu be-

fragen, die jeden Tag seine Blüten besuchen.  

SCHULTHEATER „DAS APFELKOMPLOTT“  

INSPIRATION BIENE 

Die Aurelia Stiftung kooperiert seit Februar 2021 mit dem „Theater for Future Köln“. Im Rahmen 

der Zusammenarbeit hat die Stiftung den Schauspieler und Theaterpädagogen Holger M. Giebel 

und sein Theaterensemble fachlich und finanziell dabei unterstützt, ein partizipatives und musi-

kalisches Umwelt-Theaterstück zu produzieren und erfolgreich vor Schulklassen in Köln und 

Umgebung aufzuführen. Die positive Resonanz der bisher beteiligten Schüler*innen und Lehr-

kräfte bestärkt uns darin, die Zusammenarbeit mit Holger Giebel und seinem Team fortzusetzen 

und dabei mitzuhelfen, dass das Theaterstück auch überregional an weiteren Schulen aufgeführt 

wird. Dafür sind wir auf Ihre aktive Unterstützung durch Spenden angewiesen. 

 

  
Ziel: 15.000 €     12.500 € Spenden fehlen noch 

Projektträger: Theater For Future Köln          Zeitraum: laufend seit Februar 2021           
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Daraus entfaltet sich eine mitreißende, musi-

kalisch begleitete Detektivgeschichte, bei der 

am Ende alle Schüler*innen zu kleinen Um-

weltagenten werden und den Fall gemeinsam 

mit Aron und Nora lösen. 

Konzeption und Umsetzung 

Die Hauptfiguren Aron und Nora werden von 

den Schauspielern Leonie Gareis 

und Robin Münch verkörpert. Im Zuge ihres 

Abenteuers stoßen die beiden auf mehrere 

Puppenfiguren, z.B. die „Chaosbiene Wayne“ 

und die Heilpflanze „Kamille Kowalsky“, die in 

Person von Holger Giebel virtuos zum Leben 

erweckt werden. Weitere Beteiligte an dem 

Theaterprojekt sind die Dramaturgin Anne 

Schröder und der Puppenbauer Andreas 

Förster.  

Das Stück dauert rund 40 Minuten. Am Ende 

des Stücks gibt es ein gemeinsames Gespräch 

über die gelernten Dinge und anschließend 

wird zusammen mit den Kindern eine Wiese 

oder ein Baum gepflanzt. 

Die Einbettung der Theateraufführung in den 

jeweiligen Unterrichtskontext liegt in der 

Verantwortung der Schulen und Lehrkräfte. 

Für eine qualifizierte Vor- und Nacharbeitung 

hat die Aurelia Stiftung in enger Kooperation 

mit der Initiative „Bienen machen Schule“ und 

der Verlagsagentur KlettMint ein spezielles 

Unterrichtsmaterial entwickelt, dass den 

Lehrkräften vor der Aufführung zur Verfü-

gung gestellt wird. 

 

Rezeption und weitere Schritte 

Bisher wurde das Theaterstück in drei Schu-

len in Nordrhein-Westfalen aufgeführt, vor 

einem Publikum aus insgesamt 250 Schü-

ler*innen. Für die Zukunft ist eine Wiederauf-

nahme mit 20 bis 25 Aufführungen in Nord-

rhein-Westfalen und Berlin geplant. Sie ha-

ben Interesse daran, dass dieses tolle Thea-

terstück auch in der Schule Ihres Kindes auf-

geführt wird? Dann nehmen Sie mit uns Kon-

takt auf! 

Partner

 

 

Aurelia Stiftung, Bismarckallee 9, 14193 Berlin | Telefon: 030 577 00 39 60 

Homepage: www.aurelia-stiftung.de | E-Mail: mail@aurelia-stiftung.de 
 Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 2 RStV: 

Thomas Radetzki (Geschäftsführender Vorstand), Rainer Kaufmann) 

Das Projekt lebt von Spenden,  

ohne Ihre Unterstützung ist die Fortsetzung gefährdet! 

Spendenkonto der Aurelia Stiftung bei der GLS Bank 

IBAN: DE52 4306 0967 0778 8996 00, BIC: GENODEM1GLS 

Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig. Wenn Sie Aurelia mehr als 200 Euro pro Jahr spen-

den - egal ob als Einzelspende oder in Summe durch Mehrfachspenden -  senden wir Ihnen 

gleich zu Beginn des Folgejahres Ihre Spendenbescheinigung ohne Aufforderung zu. 

Bei Spenden bis zu 200 Euro pro Jahr brauchen Sie lediglich den Betrag der Spende in Ihrer 

Steuerklärung ohne Beleg von uns anzugeben. Wenn Sie dennoch eine Spendenbescheini-

gung wünschen oder Fragen dazu haben, kontaktieren Sie uns gerne. 


